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vom 

~amstag brannte es zweimal im Burgholz 

Brandstifter war 
im Wald am Werk 

I 

Spaziergänger: Vorsicht mit offenem Feuer 

In Wuppertal herrscht momentan akute Waldbrandgefahr. 
Die Feuerpatschen kamen am Wochenende nicht zur Ruhe: 
Mehrere Flächenbrände mußten die Feuerwehrleute unter 
Kontrolle bringen. Am Samstag um 14.37 Uhr ging es im Burg
holz los, wo ein Brandstifter 1000 Quadratmeter Gehölz und 
Wiese angezündet hatte. · 

Im Waldgebiet Schwabhau
sen brannte knochentrockenes 
U~terholz lichterloh. Die El
berfelder Berufswehr und die 
Freiwilligen aus Cronenberg 
löschten mit zwei C-Rohren 
und Feuerpatschen. Abends 
brannte es UIJ1 22.29 Uhr an 
derselben Stelle - diesmal 
aufgeschichtetes Holz. Die 
Feuerwehr geht von Brand
stiftung aus. 

Auch gestern gab es zwei 
Flächenbrände. Gegen 13 Uhr 
standen am Wupperufer in 
Sonnborn 200 Quadratmeter 
Böschung in Flammen. Wäh
rend die Elberfelder und die 
Freiwillige Wehr Sonnborn 
hier mit einem C- und einem 
Wenderohr löschten, kam 
schon der nächste Einsatz in 

Langerfeld. An der Kohlen
straße loderte es an der Eisen
bahn. Der Barmer Löschzug 
und die Freiwilligen aus Lan
gerfeld bekämpften das Feuer 
mit einem C-Rohr und Pat
schen. 

Die Feuerwehr bittet Spa
ziergänger nochmals, keine Zi
garettenstummel ins Gelände 
zu werfen. Wald und Wiesen 
sind total durchgetrocknet und 
fangen schnell Feuer. \ 

Zu einem Kaminbrand muß
te die Wehr am Samstag um 
16.55 Uhr an den Jöferweg in 
Cronenberg. Vermutlich hatte 
Funkenflug die Außenverklei
dung des Rauchabzugs ent
zündet. Mit einem C-Rohr war 
das Feuer aber schnell ge
löscht. hei 

In Sonnborn brannte gesternmittagdiese Böschung. 
WZ.Foto: Wolfgang Westerholz 
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